
Rückert, Friedrich: 70. (1836)

1 Gar manches, was gewis du nennst, ist ungewis;

2 Die Sprache selber, die du redest, sagt mir dis.

3 Wenn ich will wissen: wer? und du's nicht sagen willst;

4 Was ist das Wort, womit du meine Neugier stillst?

5 Dis: Ein gewisser ist's. Weiß ich es nun gewisser?

6 Nein! Dein Gewisser ist für mich ein Ungewisser.

7 Du gibst dir nur den Schein, indem du Ungewisses

8 Mir kund thust, daß du kund auch könntest thun Gewisses.
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